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Frohes neues Jahr  
2021

Gemeinsam mehr aus 

der Gemeinde Merzenich  
machen!

Was nutzt es zu bereuen? 
Was geschehen, das geschah. 
Sollst dich stattdessen freuen 
auf neue Chancen im nächsten Jahr. 

Was nutzt es zurückzuschauen? 
Zu ändern ist Vergangenes nicht. 
Sollst nun ins neue Jahr vertrauen, 
darin scheint der Hoffnung hellstes Licht. 

Ich wünsche dir 
an jedem Tag des neuen Jahres 
dieses hellste Licht der Hoffnung! 

Sabine Bröckel 
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Mit Hoffnung und Mut in das Jahr 2021! 

Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher, 
das nun vor uns liegende Jahr 2021 ist ver-
bunden mit der Hoffnung auf „Normalität“ 
in unserem Alltag, dass Corona nicht mehr 
unser Leben dermaßen bestimmen möge 
und wir die Pandemie überwinden werden. 
Aber es ist auch ein Jahr, wo wir das aus der 
Krise Gelernte bewahren sollten – dass näm-
lich Zusammenhalt, Rücksichtnahme, Tole-
ranz und Achtsamkeit immer einen hohen 

Stellenwert in unserem Leben haben sollten.  
Zone 30 
Ende November haben wir im Ort Merzenich mit der Umstel-
lung der Verkehrsführung begonnen. Am Lindenplatz gibt es nun 
einen Kreisverkehr, am Poolplatz wurde die Vorfahrtsregelung 
geändert. Die Umstellung auf „Zone 30“ im gesamten Ort ist in 
vollem Gange, aber noch nicht abgeschlossen. Unsere Verkehrsex-
perten arbeiten mit höchster Sorgfalt an dem äußerst komplexen 
Prozess. Es ist nicht damit getan, Schilder zu entfernen und woan-
ders wieder aufzustellen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn 
es hier und da noch zu Verzögerungen kommt.  
Ein.Laden 
Die Sparkassenfiliale in Merzenich ist glücklicherweise wieder in 
Betrieb, so dass wir nun in die konkreten Planungen für die 
Umsetzung des ein.Laden-Konzeptes an der Dürener Straße 
gehen können. Gemeinsam mit unserem neuen Dorfmanager 

Michael Reichert erarbeiten wir ein Nutzungskonzept, das noch 
im Frühjahr finalisiert wird. Inwieweit es zu räumlichen Verände-
rungen bezüglich Postfiliale und der Außenstelle des Bürgerbüros 
kommen wird, ist ebenfalls Teil unserer Überlegungen. 
Glasfaserausbau 
Auch am flächendeckenden Ausbau des Glasfasernetzes im ge -
samten Gemeindegebiet arbeiten wir weiterhin mit Hochdruck. 
Nach erfolgreichen Verhandlungen mit dem Dürener Unterneh-
men Soco Network Solutions GmbH hat der Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung vom 17.12. 2020 einstimmig einem Koope-
rationsvertrag zugestimmt.  
Nahversorgung 
Wie Sie vielleicht schon mitbekommen haben, wird die Metzgerei 
Mertens im März ihr Ladenlokal am Lindenplatz schließen. Ich 
bedauere diesen Schritt sehr. Doch nun gilt es, nach einem  
adäquaten Nachfolger zu suchen, damit das Nahversorgungsange-
bot im Ort erhalten bleibt. Hier wäre ich für Vorschläge und Ideen 
dankbar. Schreiben Sie mir: ggelhausen@gemeinde-merzenich.de. 
Ich freue mich auf Ihre Mitarbeit! 
In diesem Sinne, ich wünsche Ihnen einen guten Start ins Jahr 
2021, bleiben Sie gesund! 
 

Ihr 
 
 

Georg Gelhausen 
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Notruftafel 
                                                         Telefon-Nr. 
Notruf Polizei                                       110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117 
Zahnärztlicher Notdienst                     01805 986700 
Infozentrale für Vergiftungsunfälle      0228 28733211 
    (Uni-Klinik Bonn) 
Tierärztlicher Notdienst                       02423 908541 
    www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 
Kreisjugendamt Düren                         02421 22 11 11 
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr          0800 111 05 50 
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr 
Kinder- u. Jugendtelefon                        0800 111 03 33 
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr 
Heimwegtelefon 
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr                030/120 74 182 
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr 
Polizeiinspektion Düren                      02421 949-0 
August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren 
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421 559-0 
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421 399-0 
Valdersweg 1, 52399 Merzenich 
Wasserleitungszweckverband               02424 940222 
der Neffeltalgemeinden 
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß 
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath) 
Strom/Gas/Wasser                                 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen: 
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH,  
Störung Strom Tel.:                                0800 4112244, 
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren: Leitungs- 
partner GmbH, (Gas/Wasser)                02421 4865-111 /  
                                                                 oder 4865-555 
Telefon-Seelsorge                                  0800 1110111 
Düren-Heinsberg-Jülich  
Pflegeberatungsstelle                            02421 22-1517 
trägerunabhängig, kostenlos, neutral         Fax: 22-2595 
Störung Straßenbeleuchtung               0800/4112244 
                                      http://www.rwe.com/laterneaus 

Wichtige Daten

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 29.01.2021   

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 
Dienstag, den 19.01.2021, 10.00 Uhr, per Email an  

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen 
Weitere Abgabetermine: 

Abgabetermin Erscheinungsdatum  
16. Februar 2021 26. Februar 2021 
16. März 2021 26. März 2021 
13. April 2021 23. April 2021 
11. Mai 2021 21. Mai 2021 
08. Juni 2021 18. Juni 2021 
06. Juli 2021 16. Juli 2021 
03. August 2021 13. August 2021 
31. August 2021 10. September 2021 
28. September 2021 08. Oktober 2021 
26. Oktober 2021 05. November 2021 
23. November 2021 03. Dezember 2021 

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse! 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können. 

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu 
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden. 

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu 
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu 
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen 
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten. 

Gemeinde Merzenich ist 
Partner von:
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Öffnungszeiten Rathaus 
Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet. 

Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist: 
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr 
Montag: 14 bis 16.30 Uhr 
Dienstag: ganztägig geschlossen 
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 

Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem ver-
einbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich. 

Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran!  

Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0. 

Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden.  

Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Termin-
vorschlag. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern. 
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren.  
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gültigen 
Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie weitere Hin-
weise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema Corona. 
Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus unter 
02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter! 

Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden: 

• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger 
und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus-
schließlich in der Dürener Straße statt!) 

• Verkauf von Abfallsäcken 
• Verkauf von Sperrmüllkarten 
• Ausgabe von Windelsäcken 
• Ausgabe von Gelben Säcken 

Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzah-
lung abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es ist 
– anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig. 

Es gelten folgende Öffnungszeiten für das Bürgerbüro, Dürener 
Straße 4 
Dienstag, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Gemeindeverwaltung Merzenich  
Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Montag – Freitag                       8:00 – 12:30 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag                                 ganztägig für Besucher geschlossen 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:                           14:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Sozialamtes 
Servicezeiten 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag                          16:00 – 18:00 Uhr 

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den 
Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152). 
Terminvergaben 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)   8:00 – 10:00 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag                            14:00 – 16:00 Uhr 
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156 

Schiedsstelle: Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath 
Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244 

Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim 
Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321 

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Merzenich; 

Wichtiger Hinweis! 
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de 
bekannt gemacht. 
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Glasfaserkabel in Golzheim 
Rechtzeitig vor Weihnachten noch Licht auf‘s Kabel - Die 
Anwohnerinnen und Anwohner der Römervilla und Denkers 
Weg in Golzheim dürfen sich freuen. Das mit dem Straßenausbau 
verlegte Glasfaserkabel wird von DN-Connect SOCO Network 
Solutions GmbH in Betrieb genommen. So steht dem reibungs-
losen und fröhlichen Streaming von dem üblichen familiären 
Filmprogramm an Weihnachten und Neujahr nichts mehr im 
Wege. Herzlichen Glückwunsch! 

Links: Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) Vertriebsleiter der SOCO 
Network Solutions GmbH Chris Winkelmolen. 

Mitteilungen der Verwaltung  

„Jonge“ würdigen mit kreativem  
Orden den BSC Merzenich 

Manche Traditionen bekommt auch das 
Corona-Virus nicht gestoppt! Auch in 
diesem Jahr hat die KG Jonge vom Berg 
wieder einen ganz besonderen Orden 
gestaltet, mit dem ein Verein aus dem 
Gemeindegebiet gewürdigt wird. Der 
aktuelle Sessionsorden, den Bürgermeister 
Georg Gelhausen jetzt vom KG-Vorsitzen-
den Ado Giesen überreicht bekam, greift 
dabei den 50. Geburtstag des BSC Merze-
nich 1970 in ganz besondere Weise auf – 
nämlich in Form eines kleinen Billardtisches 
und zwei winzig kleinen Billardkugeln, das 
ganze geschützt durch eine durchsichtige 
Scheibe. Mit etwas Geschick lassen sich die 
Kugeln über den grünen „Filz“ sogar in zwei 

Billardtaschen bugsieren.  
Bürgermeister Georg Gelhausen lobt nicht nur das kreative Enga-
gement der KG Jonge vom Berg, sondern freut sich vor allen 

Dingen über den Zusammenhalt und das Durchhaltevermögen 
der Vereine und Gesellschaften in schwierigen Zeiten: „Die 
ehrenamtliche Vereinsarbeit muss während der Pandemie extreme 
Einschnitte verkraften – keine Schützenfeste, kein Karneval, 
keine Volksfeste, keine Wettbewerbe. Dennoch geben die Vereine 
nicht auf, vermitteln Mut und Hoffnung auf bessere Zeiten. 
Dafür gebührt ihnen ein besonderer Dank!“ 
Der BSC Merzenich wurde am 1. März 1970 von Martin Diening, 
Willi Außem, Hans Sander, Helmut Bläser, Leo Stoffels,  
P. Werres, Albert Böhr, Karl Heinz Adel und P. Kurth gegründet. 
Einer der größten Erfolge der Vereinsgeschichte war der Aufstieg 
in die 2. Bundesliga im Jahr 2001. 

Neue Bäume für den Klimaschutz 
Etwa 15 neue Laubbäume, darunter Buchen, Ulmen, Esskasta-
nien, Weiden und Linden, haben über das Klimaschutzprojekt 
„1000 Bäume für den Kreis Düren“ den Weg in die Gemeinde 
Merzenich gefunden. Ihre Pflanzung koordiniert der Natur-
schutzbeauftragte der Gemeinde, Johannes Müller, in Zusammen-
arbeit mit dem Bauhof. Bürgermeister Georg Gelhausen freut sich 
über den grünen „Nachwuchs“ für den öffentlichen Raum: „Eine 
gute Initiative des Kreises Düren, die wir natürlich sehr gerne 
unterstützen!“ 

Mehr als 2.400 Bäume stellte der Kreis Düren im Rahmen des 
Klimaschutzprogrammes „1000x1000: Energie generieren – 
Energie einsparen“ den Bürgerinnen und Bürgern sowie Kom-
munen aus dem Kreis Düren zur Verfügung. Über 500 Anträge 
gingen beim Amt für Kreisentwicklung und Wirtschaftsförde-
rung ein. Die aktuell noch kleinen Gehölze werden in einigen 
Jahren zu prächtigen Laubbäumen heranwachsen und ihren Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. Ab 2035, so der Wunsch von Land-
rat Wolfgang Spelthahn, soll der Kreis Düren klimaneutral sein.  
Da das Programm so gut angenommen wurde, wird es im 
Sommer nächsten Jahres fortgesetzt. Dann besteht erneut die 
Möglichkeit, Laubbäume für den heimischen Garten oder die 
Gemeinde zu beantragen. 

Bushaltestellen an der B264  
endlich mit Beleuchtung 

Heller ist sicherer! Das gilt nun auch für zwei Bushaltestellen an 
der B264, in Höhe der „Schönen Aussicht“. Dort hat die 
Gemeinde Merzenich jetzt zwei Leuchten installieren lassen, die 
in den dunklen Abend- und Morgenstunden für Helligkeit 
sorgen und somit das Sicherheitsgefühl der Bürger erhöhen, die 
dort auf den Bus warten. 
Die Installation und die Förderung übernahm dabei das Energie-
unternehmen Westenergie als langjähriger Partner der Gemeinde. 
Da in der Nähe der Bushaltestellen kein Straßenbeleuchtungsnetz 
zur Verfügung stand, war die Montage und der Anschluss von 
netzbetriebenen Leuchten bisher an den erheblichen Kosten 
gescheitert. 
Durch die Installation und Förderung der beiden neu installierten 
Solarleuchten durch die Westenergie AG konnte die Beleuchtung 
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der Haltstellen nun end-
lich realisiert werden.  
„Die Lampen werden 
mittels Solarenergie ganz 
klimafreundlich mit 
Strom versorgt und 
strahlen ein angenehmes 
Licht aus. Die Leuchten 
verfügen über einen 
Akku mit hoher Lebens-
dauer und einer Verfüg-
barkeit, selbst bei trüben 
Tagen, von bis zu 13 
Tagen“, so Westenergie-
Kommunalbetreuer Wal-
fried Heinen. 
Bürgermeister Georg 
Gelhausen freut sich, 
dass es nun zwei dunkle 
Orte weniger gibt im 
Gemeindegebiet: „Mit Westenergie konnten wir erneut ein 
klima freundliches, nachhaltiges und kosten sparendes Projekt 
umsetzen!“ 

Online-Umfrage - Alltagsradverkehr  
soll optimiert werden 

Merzenicher Radfahrerinnen und Radfahrer kennen das – mit 
dem Rad nach Düren bzw. von Düren nach Merzenich zu fahren 
kann zu einer echten Herausforderung werden. Daher kann man 
die aktuelle Online-Bürgerbeteiligung der Stadt Düren zu den 
sogenannten Rad-Vorrang-Routen nur sehr begrüßen. Denn 
dieses Konzept sieht vor, Strecken oder Verbindungen in die 
Dürener Innenstadt oder sonstige wichtige Ziele des Alltagsrad-
verkehrs zu optimieren. 

Ein erster Entwurf wurde vom Amt für Tiefbau und Grünflächen 
in Kooperation mit dem Aachener Stadt- und Verkehrsplanungs-
büro Kaulen bereits erstellt. Im zweiten Schritt sollen nun die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Meinung dazu äußern und werden 
gebeten, den entsprechenden Online-Fragebogen auszu füllen. 
Der Online-Fragebogen ist unter der Interseite 
www.fragebogen.svk-kaulen.de/ bis zum 31.01.2021 abrufbar. 
Mittelfristig soll der Radverkehr auf den Rad-Vorrang-Routen 
beispielsweise an Kreuzungen und Einmündungen Vorfahrt 
erhalten, und die Wartezeiten an Ampeln sollen verkürzt werden. 
Auf verkehrsarmen Straßen könnte zudem die Ausweisung von 
Fahrradstraßen sinnvoll sein. An stärker belasteten Hauptver-
kehrsstraßen ist zumindest die Separation durch Radwege oder 
(geschützte) Radfahrstreifen sinnvoll. Durch ausreichende Brei-
ten und einen komfortablen befestigten Belag soll zudem der 
Fahrkomfort gesteigert werden. 
Um möglichst viele Anregungen zu erhalten, wird unter allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Online-Befragung ein 
Pedelec verlost. Rückfragen oder telefonische Hinweise und 
Anmerkungen zu den Rad-Vorrang-Routen können auch gerne 
direkt bei der Stadt Düren, Amt für Tiefbau und Grünflächen, 

Abteilung Planung/Team Nachhaltige Mobilität abgegeben werden. 
Ansprechpartner vor Ort sind Benjamin Raßmanns, Tel.: 02421/25-
1351 oder Mail: b.rassmanns@dueren.de sowie Uwe Schmitz,  
Tel. 02421/25-2671 oder Mail: fahrradbeauf-tragter@dueren.de. 

Die Termine des Schadstoffmobils  
für 2021 

Im neuen Jahr 2021 wird das Schadstoffmobil wieder häufiger die 
Gemeinde Merzenich ansteuern und Dispersionsfarbe und E-
Schrott (Elektrokleingeräte) mitnehmen. Laut aktuellem Abfall-
kalender sind für 2021 insgesamt acht Termine in Merzenich 
sowie je vier Termine in Girbelsrath, Golzheim und Morschenich 
vorgesehen. 
Hier die Termine des Schadstoffmobils für 2021: 
Merzenich  
Abholung: Bahnstraße/Schützenplatz 
Donnerstag, 15. April 2021, 10 bis 11 Uhr 
Freitag, 7. Mai 2021, 16 bis 18 Uhr 
Freitag, 2. Juli 2021, 16 bis 18 Uhr 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 12.45 bis 13.45 Uhr 
Freitag, 27. August 2021, 10 bis 11 Uhr 
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 10 bis 11 Uhr 
Freitag, 19. November 2021, 16 bis 18 Uhr 
Freitag, 10. Dezember 2021, 16 bis 18 Uhr 
Girbelsrath 
Abholung: Neuwerk/Sportplatz 
Donnerstag, 15. April 2021, 11.15 bis 11.45 Uhr 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 11.30 bis 12 Uhr 
Freitag, 27. August 2021, 11.15 bis 11.45 Uhr 
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 11.15 bis 11.45 Uhr 
Golzheim 
Abholung: Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus 
Donnerstag, 15. April 2021, 12.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 10.45 bis 11.15 Uhr 
Freitag, 27. August 2021, 12.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 12.30 bis 13 Uhr 
Morschenich 
Abholung: Bürgewaldzentrum, Ellener Allee 1 
Donnerstag, 15. April 2021, 13.15 bis 13.45 Uhr 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 10 bis 10.30 Uhr 
Freitag, 27. August 2021, 13.15 bis 13.45 Uhr 
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 13.15 bis 13.45 Uhr 
Bitte beachten Sie: 
Im Abfallkalender der Gemeinde Mer-
zenich, der mit der Ausgabe 13/2020 
des Amtsblattes verteilt wurde, wurde 
ein Termin für das Schadstoffmobil 
falsch angegeben (8. Juni 2021). Der Fehler wurde im aktuellen 
Abfallkalender (Ausgabe 1/2021) korrigiert und der korrekte 
Termin (8. Juli 2021) eingefügt.  
Das Abstellen von Schadstoffen an den Haltestellen ist verboten, 
da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt und 
verschmutzt. Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilo-
gramm (oder 15 Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb 
pro Sammeltermin kostenfrei angenommen werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Vandalismus  
– Bitte bleiben Sie wachsam! 

Die Gemeinde Merzenich hat einen weiteren Fall von Vanda-
lismus zu beklagen. Diesmal trieben Unbekannte auf dem Fried-
hof in Golzheim ihr Unwesen. Ortsvorsteher Ignaz Förster und 
Bürgermeister Georg Gelhausen verurteilen die Tat und bitten die 
Bürger der Gemeinde Merzenich darum, in ihren Ortschaften 
weiterhin wachsam zu sein und festgestellte Beschädigungen und 
Vandalismus sofort zu melden.  
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Bitte wenden Sie sich hierzu an die Kreispolizeibehörde unter 
02421/949-6425. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Beförderungen und Ernennungen bei  
der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich 

Die Feuerwehren in der Gemeinde Merzenich haben auch im 
Corona-Jahr wieder volle Einsatzbereitschaft gezeigt und durch 
ihre Disziplin und ihr Durchhaltevermögen den Brandschutz im 
Gemeindegebiet zu jeder Zeit sichergestellt. Lediglich die Jahres-
hauptversammlung konnte man nicht durchführen – und damit 
auch nicht die traditionell von Bürgermeister Georg Gelhausen 
durchgeführten Ernennungen und Beförderungen der ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte. „Zu keinem Zeitpunkt in diesem Jahr hätten 
wir mit gutem Gewissen eine Jahreshauptversammlung in 
gewohnter Weise abhalten können. Aus diesem Grund hat sich 
die Wehrleitung entschieden, die Jahreshauptversammlung für 
das Jahr 2019 nicht mehr nachzuholen und stattdessen die Beför-
derungen und Ernennungen schriftlich auszusprechen“, so Wehr-
leiter Patrick Harzheim. 
Alle Ehrungen sollen bei der nächsten Jahreshauptversammlung, 
hoffentlich in gewohnter Weise, nachgeholt werden. 
Zum Feuerwehrmann wurden befördert: 
Jannic Esser 
Simon Homberg 
Leon Wirth 
Björn Wolfgarten 
Zum Oberfeuerwehrmann wurde befördert: 
Johannes Ludwigs 
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert: 
Georg Lutz 
Kevin Eckstein 
Marvin Feierabend 
Jens Hildebrand 
Zum Brandmeister wurde befördert: 
Rainer Lüssem 
Zum Oberbrandmeister wurde befördert: 
Christian Pampel 
Zum Brandinspektor wurden befördert: 
Raphael Thiedeke 
Daniel Gräsel 
Zum Gemeindebrandinspektor wurde befördert: 
Dominik Ahrens 

Folgende Ernennungen wurden durchgeführt: 
Löschgruppenführer der LG Merzenich: 
Wechsel von André Haas auf Dominik Ahrens 
Stellv. Löschgruppenführer der Löschgruppe Merzenich: 
Wechsel von Sebastian Böttcher auf Marvin Feierabend 
Löschgruppenführer der LG Golzheim: 
Marcel Foerster für weitere 6 Jahre bestätigt 
Stellv. Löschgruppenführer der LG Golzheim: 
Wechsel von Mike Klein auf Jens Breuer 
Stellv. Löschgruppenführer der LG Girbelsrath: 
Wechsel von Lars Knust auf Thomas Juth 
Jugendwart der LG Girbelsrath: 
Wechsel von Michael Liesen auf Elisabeth Spilles 
Stellv. Jugendwart der LG Girbelsrath: 
Wechsel von Elisabeth Spilles auf Michael Liesen 
Gemeindejugendfeuerwehrwart: 
Wechsel von Daniel Gräsel auf Michael Liesen 
„Ich danke allen in den Feuerwehren der Gemeinde Merzenich 
aktiven Einsatzkräften für ihre geleistete Arbeit! Sie haben nicht 
nur in mehr als 130 Einsätzen Brände gelöscht, Menschen und 
Tiere gerettet und Gefahrgut beseitigt, sondern uns auch in 
diesen schweren Zeiten ein besonderes Gefühl der Sicherheit ver-
mittelt. Auch danke ich alle denen, die sozusagen hinter den 
Kulissen tätig waren – sei es bei der Nachwuchsförderung, bei der 
Instandhaltung der Fahrzeuge oder bei der Organisation“, so 
Bürger meister Georg Gelhausen. 

Mehr zur Feuerwehr in der Gemeinde Merzenich und zu den 
Löschgruppen finden Sie im Internet:  

www.feuerwehr-merzenich.de 
sowie auf der Facebookseite der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich. 
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Michael Reichert ist der neue  
Dorfmanager der Gemeinde Merzenich 

Bereits seit 1. Oktober verstärkt Michael Reichert als neuer 
„Dorfmanager“ das Team der Stabsstelle des Bürgermeisters im 
Merzenicher Rathaus. Der 36-jährige Diplom-Geograf bezeich-
net sich selbst als „Kind des Kreises Düren“ und wuchs im Nord-
kreis auf. Er engagiert sich seit einigen Jahren ehrenamtlich in der 
von ihm ins Leben gerufenen Dorfgemeinschaft Siersdorf.  

Michael Reichert war nach seinem Studium im bayrischen Eich-
stätt und Bonn zunächst zwei Jahre als sogenannter „Nahver-
kehrsplaner“ im Landratsamt Calw (Nordschwarzwald) tätig, 
bevor es ihn wieder ins Rheinland zog und er für fünf Jahre bei 
der Kreisverwaltung Düren arbeitete. Dort war er im Amt für 
Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung/Stabsstelle Mobi-
lität beschäftigt und hat sich u.a. mit dem Ausbau des öffent-
lichen Nahverkehrs, der nachhaltigen Mobilitätsentwicklung 
sowie der Betreuung des kreisweiten Radwegenetzes beschäftigt.  
In Merzenich möchte der in Düren lebende Dorfmanager nun 
den nächsten beruflichen Schritt gehen und seine jahrelange Ver-
waltungserfahrung mit seinen Kenntnissen des ländlichen Raums 
und insbesondere des bürgerschaftlichen Engagements vereinen. 
„Als Dorfmanager begleite ich künftig eine Vielzahl von Themen 
wie Strukturwandel, Stadt- bzw. Dorfentwicklung, Nahversor-
gung, Bürgerbeteiligung, Fördermittelakquise und viele weitere 
Zukunftsprojekte für alle Ortschaften in der Gemeinde Merze-
nich“, so Michael Reichert. Da das Vereinswesen und das Ehren-
amt bekanntermaßen der „Kitt der Gesellschaft“ sind, möchte er 
auch die Vereine im „Fördermittel-Dschungel“ unterstützen, um 
die guten Strukturen langfristig zu bewahren und somit die breite 
Vielfalt des Vereinslebens nachhaltig zu sichern. 
Michael Reichert hat derzeit seinen Arbeitsplatz im Rathaus, 
doch freut er sich bereits auf seinen zukünftigen Arbeitsplatz im 
neuen „ein.Laden“-Sharing-Konzept in der Dürener Straße 4. 
„Das wird ein tolles Projekt, bürgernah und innovativ. Ich freue 
mich auf die baldige Umsetzung im neuen Jahr“, so der ambitio-
nierte neue Dorfmanager unserer Gemeinde.  
Unser Dorfmanager ist erreichbar unter 02421/399-145 oder per 
E-Mail unter mreichert@gemeinde-merzenich.de 

Zwischenzählerstände melden!!! 
Bitte denken Sie in Ihrem eigenen Interesse daran, den  
Stand Ihres Zwischenzählers für die Gartenbewässerung bis 
spätestens 15.01.2021 an die 
Gemeinde Merzenich, Herr Prömpers, Telefon 02421/399-
200, Fax 399-299 oder E-Mail: mproempers@gemeinde-
merzenich.de zu melden. 
Der o. a. Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem Termin 
ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der Abrechnung 
des Schmutzwassers nicht mehr möglich. 

Ruhulla Jamili – gelungene Integration  
in der Gemeindeverwaltung Merzenich 

Er hat trotz seiner jungen Jahre schon eine 
sehr bewegte Geschichte hinter sich – 
Ruhulla Jamili, seit einem Jahr Flüchtlings-
beauftragter der Gemeinde Merzenich, hat 
es nach einem sehr schwierigen und zum 
Teil lebensbedrohlichen Weg geschafft, in 
seiner neuen Heimat Deutschland Fuß zu 
fassen. Seinen Lebensweg hat er jetzt für 
das Portal Integration des Städte- und 
Gemeindebundes NRW zusammengefasst:  

Die Geschichte von Ruhullah Jamili - Ruhullah Jamili ist am 05. 
März 1990 in der Stadt Ghazni, in Zentral Afghanistan in einer 
großen Familie geboren. Er ist auf dem landwirtschaftlichen 
Anwesen seiner Eltern gemeinsam mit seinen Geschwistern auf-
gewachsen. Er erhielt seine Grundschulausbildung in seiner 
Dorfmoschee, weil es damals in dieser Region keine Schule gab, 
während der grausamen Herrschaft der Taliban.  
Seine Familie gehört zu der Volksgruppe der Hazara, die aber im 
eigenen Land Afghanistan diskriminiert wird. Obwohl die 
Hazara seit ca. 5000 Jahren im Gebiet des heutigen Afghanistan 
leben und sich als Ureinwohner verstehen, haben Sie kaum 
Rechte. Schon seit mehr als 200 Jahren werden sie von anderen 
ethnischen Gruppen, speziell den Regierungen, diskriminiert und 
unterdrückt. 
Einige größere ethnische Gruppen in Afghanistan beanspruchen 
das Land ausschließlich für sich. Ursprünglich war ein großer 
Anteil der Hazara im Süden, in einem fruchtbaren Teil des 
Landes, beheimatet. Um 1880 wurden sie zwangsweise von 
Abdur Rahman Khan, Amir von Afghanistan, umgesiedelt in die 
unfruchtbare Mitte des Landes, die eher einer Steinwüste glich, 
ohne fruchtbarem Ackerboden. Es gibt dort drei bis sechs Monate 
strengen Winter und die Sommer sind sehr trocken, Regen fällt 
kaum. 
Viele Hazara, die damals der Umsiedlung nicht folgten, wurden 
ermordet, selbst Frauen, Kinder und Greise. Das setzt sich fort bis 
in die heutige Zeit durch die Taliban, dem IS und anderen terro-
ristischen Gruppen. Die Hazara sind Schiiten und damit für die 
anderen ethnischen Gruppen – Sunniten – Abtrünnige.  
In Afghanistan herrscht eine enorme Vielfalt an verschiedenen 
Volksgruppen. Genaue Grenzen kann man zwischen den einzel-
nen Volksgruppen nicht ziehen. Ein gemeinsames Identitätsge-
fühl ist nicht vorhanden. Es ist daher nicht möglich zu benennen, 
wie viele verschiedene Ethnien in Afghanistan leben, Schätzungen 
gehen von etwa 50 Gruppen aus.  
Ruhullah Jamilis Vorfahren waren eher unpolitisch, sie siedelten 
um. In diesem eher unwirtlichen Landesteil gab und gibt es keine 
Infrastruktur. Es gibt weder Krankenhäuser noch Schulen, die 
Straßen sind nicht befestigt. Nur ein geringer Teil der Haushalte 
hat Zugang zu sauberem Trinkwasser, viele Kinder sind unter-
nährt. Die Menschen leiden unter Schneelawinen, Dürren und 
Überschwemmungen.  
Als Ruhullah Jamili nach seiner Grundschulausbildung zur 
Schule gehen wollte, war dies in seiner Region nicht möglich. 
Also musste er seine Familie und das Haus verlassen und 80 Kilo-
meter weit weg in einer anderen Region (Distrikt) zur Schule 
gehen, er kam bei Verwandten unter. Aber hier gab es wenigstens 
eine Schule, die er ab der vierten Klasse drei Jahre besuchen 
konnte.  
Dann kam Hamid Karzai an die Regierung, die Taliban verloren 
ihren Einfluss. Nach der Niederlage der Taliban ging Ruhullah 
Jamili nach Ghazni, Hauptstadt des Region Ghazni. Dort machte 
er im Jahr 2008 seinen Abschluss der Hochschulreife. Danach ging 
er nach Kabul. Nur hier bestand die Möglichkeit zu studieren.  
Im Jahr 2009 hat er mit seinem Studium an der Kabul Universität 
in Kabul angefangen. Neben dem Studium der Sozialwissenschaf-
ten arbeitete Ruhullah Jamili in einer Organisation, in der er 
benachteiligte Kinder unterrichtete. Das Rote Kreuz stellte die 
notwendigen Materialien wie Hefte und Stifte zur Verfügung. 
Zunehmend interessierte sich Ruhullah Jamili für soziale Themen 
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Deutsch-Zentralasiatische Freundschaft (DeZAF) gegründet. 
Diese Initiative unterstützt und begleitet ehrenamtlich andere 
Flüchtlinge im Kreis Düren.  
Vom November bis Ende Dezember 2019 arbeitete er als 
Teilhabe manager beim Sozialwerk Dürener Christen, im Rahmen 
der Initiative „Gemeinsam Klappts - Durchstarten für Arbeit und 
Ausbildung“. 
Seit 01.01.2020 ist er als Sozialpädagogische Begleitung geflüch-
teter Menschen bei der Gemeinde Merzenich angestellt. Bei 
seiner Tätigkeit kommen Ruhullah Jamili seine Erfahrungen aus 
seiner eigenen Geschichte zu gute. So kann er sich sehr gut in die 
Situation seiner Klientel hineinversetzen. Auch weiß er sehr 
genau wie schwierig der individuelle Weg der Integration sein 
kann. Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind ganzheitliche Bera-
tung, Begleitung bei Behördengängen, Unterstützung bei der 
Ausbildungs- und Arbeitssuche. Ein wichtiges Anliegen sind 
Ruhullah Jamili die Integration und die Qualifizierung der Men-
schen mit denen er arbeitet. 

Ruhullah Jamili mit dem Merzenicher Bürgermeister Georg Gelhausen. 

und die Politik. Er bekam eine Anstellung im Finanzbereich des 
Agra Ministeriums.   
Im Präsidentschaftswahlkampf 2009 arbeitete er dann für den 
Gegenkandidaten von Präsident Karzai, Dr. Ashraf Ghani 
Ahmadzai. Allerdings war dieser nicht erfolgreich. Bei der Präsi-
dentenwahl 2014 war er wieder in einem Wahlkampfteam tätig, 
dieses Mal für den Ingenieur Qutbuddin Helal und im zweiten 
Durchgang für Dr. Abdullah Abdullah. Präsident wurde Dr. 
Ashraf Ghnai Ahmadzai. 
Aufgrund seiner politischen Aktivität wurde er mehrmals massiv 
von den Taliban bedroht.  
Im Jahr 2015 schloss er sein Studium im Bereich Sozialwissen-
schaften erfolgreich ab.  
Nach dem Bachelor-Abschluss und dem Wahlkampf wollte 
Ruhullah Jamili seine Familie in Ghazni besuchen. Aber seine 
Eltern und Geschwister warnten ihn davor nach Hause zu 
kommen, es gab Todesdrohungen gegen ihn. Die Taliban würden 
ihn sofort umbringen, wenn er dorthin zurückkehre. 
Ruhullah Jamili nahm diese Warnungen nicht ernst, zumal er 
während seiner Wahlkampftätigkeit ähnliche Drohungen telefo-
nisch erhalten hatte. Er fuhr nach Ghazni und blieb zwei Tage bei 
seinen Eltern. Die Situation um ihn wurde immer brenzliger, 
sodass alle übereinstimmend der Meinung waren, er müsse das 
Land verlassen. Die Taliban verfügten über ein gutes Netzwerk, 
überall gab es Spitzel, deshalb war er nirgends in Afghanistan 
mehr sicher. Das war für Ruhullah Jamili eine sehr schwierige 
Situation. Er wollte in Afghanistan beim Aufbau demokratischer 
Verhältnisse helfen. 
Im Oktober 2015 verließ Ruhullah Jamili dann, in einer Nacht 
und Nebelaktion, seine Familie und sein Heimatland und floh 
nach Deutschland. 
Er flüchtete über Pakistan zunächst in den Iran. Hier wäre er 
gerne bleiben, weil er seiner Heimat, seiner Familie näher war. 
Afghanen sind aber im Iran nicht willkommen. Sie haben eine 
legale Aufenthaltszeit vom maximal drei Monaten, dürfen keine 
Arbeit aufnehmen und sind dadurch nicht krankenversichert. Sie 
dürfen den Aufenthaltsort nicht verlassen, dürfen weder Immobi-
lien noch Autos kaufen. Die Kinder dürfen keine Schule besuchen. 
Hier hatte Ruhullah Jamili keine Aussichten auf eine Zukunft. 
Er machte sich auf die lange Flucht nach Deutschland. 
Die gefährlichen Überfahrten in völlig überfüllten Flüchtlings-
booten sind hinreichend bekannt und brauchen deshalb hier 
nicht ausführlich erwähnt zu werden. Es folgten endlos lange 
Fußmärsche über die Balkanroute, die zu dieser Zeit noch passier-
bar war. Aber auch hier gab es genügend Berichte in der Vergan-
genheit und deshalb wird an dieser Stelle darauf verzichtet, auch 
wenn jede einzelne Flucht anders verlaufen ist. 
Andere Flüchtlinge rieten Ruhullah davon ab, in Deutschland 
einen Asylantrag zu stellen, die Chancen wären in Dänemark und 
Schweden sehr viel höher. 
Aber Ruhullah hatte sich für Deutschland entschieden und blieb 
dabei. Seit Dezember 2015 wohnt er in Deutschland.  Zunächst 
wurde er, wie alle anderen neueingereisten Flüchtlinge auch, in 
einer Erstaufnahmeeinrichtung untergebracht. Schon nach wenigen 
Wochen wurde er dann in die Gemeinde Merzenich (Kreis 
Düren) umverteilt und seitdem lebt er hier. 
Zunächst wurde er nicht im Hauptort untergebracht, sondern im 
Ortsteil Morschenich-Alt. Ein Ort, der dem Braunkohletagebau 
weichen muss und dessen Einwohner sich in der Umsiedlungs-
phase befinden. Ruhullah Jamili wurde mit vielen anderen jungen 
Männern und einer Familie in einem großen leerstehenden Haus 
untergebracht. Trotz der vielen anderen Menschen fühlte er sich 
ziemlich alleine. Ruhullah Jamili nutzte diese Zeit intensiv, um an 
Sprachkursen teilzunehmen. Ihm war klar, dass Kenntnisse der 
deutschen Sprache wichtig sind, um sich erfolgreich zu integrieren. 
Im Frühjahr 2017 wurde Ruhullah Jamili als Flüchtling aner-
kannt.  
Im Jahr 2019 absolvierte er zwei Praktika im Bereich Soziale 
Arbeit, u.a. im Bereich der Flüchtlingshilfe. Während seiner Prak-
tika fiel im auf, dass viele Flüchtlinge, die neu nach Deutschland 
gekommen sind, Hilfe brauchen, um sich besser integrieren zu 
können. Deswegen hat er mit anderen Flüchtlingen und mit 
Unterstützung der Caritas eine Arbeitsgruppe mit dem Namen 

Keine Neujahrsempfänge 
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen 
Einschränkungen und Auflagen können die beiden Neujahrs -
empfänge der Gemeinde Merzenich, die traditionell im Januar 
abgehalten werden, nicht stattfinden. Bürgermeister Georg  
Gelhausen bittet um Verständnis für diese alternativlose Ent -
scheidung. 
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G
ültig bis 29.01.2021

Familien, Kinder und Jugend

Eheschließungen in der Zeit  
vom 01.11. – 30.11.2020 

 
                                Anja Herber und 
                                Albert Schallenberg, 
                                Merzenich, Dürener Str. 75, 
                                Eheschließung: 06.11.2020 
 
 
 
                                Dagmar Breuer und 
                                Jürgen Sehmsdorf, 
                                Merzenich, Kammweg 14, 
                                Eheschließung: 20.11.2020 
 
 
 
                                Janine Dumblus und 
                                Mario Schick, 
                                Merzenich, In der Lohe 20, 
                                Eheschließung: 20.11.2020 
 
 
 
                                 
                                Sabrina Eske und 
                                Daniel Leschitzki, 
                                Merzenich, Buirer Str. 50, 
                                Eheschließung: 27.11.2020 
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Senioren

Offene Seniorenarbeit Merzenich 
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich  
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21,  
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an:  
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  

TASCHENGELDBÖRSE  

In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeide Merzenich. Die 

Freizeitgemeinschaft 55+ 
 
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.  
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.                 
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich 
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen 
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Regelmäßige Aktivitäten der  
Freizeitgemeinschaft 55+/ 

Seniorengruppe Bürgerhaus 
Die Entwicklung der Corona-Pandemie bedeutet leider auch den 
Lockdown für alle Kommunalen Angebote der Offenen 
Senioren arbeit. Dies betrifft sowohl die Angebote der Freizeitge-
meinschaft 55+, als auch die Seniorengruppe Bürgerhaus. Noch 
ist es nicht absehbar, wann die gemeinsamen Aktivitäten und 
Treffen im Steinweg und im Bürgerhaus wieder stattfinden 
können. 
Die Mitarbeiter*Innen sind weiterhin für Ihre Anliegen und 
Anregungen erreichbar, s.o. 

Taschengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 
14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro 
Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Garten erledi-
gen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter gemacht werden und 
Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern. 
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter! 
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und Sibylle 
Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421 9949572  
oder per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich. 
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Schulen
Virtuelle Reisen in die ganze Welt 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich nimmt wieder  

am Vorlesetag teil 
In einer Zeit, in der das Reisen eigentlich kaum durchführbar ist, 
ist es gar nicht so leicht, in die Ferne zu schweifen. Beim Bundes-
weiten Vorlesetag bot das diesjährige Thema „Europa und die 
Welt“ die Möglichkeit, zumindest literarisch über die Staats -
grenzen hinaus zu gelangen. Das Vorlesen in allen Fächern in den 
Mittelpunkt zu stellen, ist Ziel der Aktion. Die Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich nahm nach erfolgreicher Premiere im letzten 
Jahr erneut an diesem Vorlesetag teil – und konnte die Atmos -
phäre der letztjährigen Premiere wieder erzeugen. „Alle unterrich-
tenden Kolleg*innen haben gerne an dieser Aktion teilgenommen 
und zum Teil vorab auch um Anregungen für die Lektüre gebe-
ten“, sagt Petra Kurtz-Wieseler, die die Teilnahme der Schule am 
Vorlesetag initiiert hat.  

So nahmen Erzählungen aus aller Welt großen Raum ein, und 
dabei ging es von Botswana über Australien bis zu den Hopis. 
„Halb erwünscht“ heißt das von Ute Nowy vorgetragene Buch 
über die Indianer, die in ihrem eigenen Land kein leichtes Leben 

haben. Das spannende Buch nutzte Ute Nowy dazu, die Kinder 
über Vor- und Nachteile des Vorlesens abstimmen zu lassen. Julia 
Michaelis las in der 6c fesselnde Abenteuergeschichten aus Nor-
wegen mit dem Titel „Die Nacht als keiner schlief.“  Große Reso-
nanz gab es auch bei dem Vortrag von Prentice Girtman, der 
außergewöhnliche Lebensgeschichten von Laura Dekker bis 
Greta Thunberg vorlas. „Die Schüler wollten am liebsten alle 
Geschichten hören – und haben sich das Buch „Rise up“ zum Teil 
schon gekauft“, berichtet der Lehrer. 

Petra Kurtz-Wieseler las im Förderunterricht auf dem gemüt-
lichen Lesesofa aus Nina Rauprich „Die sanften Riesen der 
Meere“ vor. Dabei geht es um den portugiesischen Jungen 
Manuel, der für die Wale kämpft. Theresa Lörcks und Liliya 
Dunila haben das Buch sofort ausgeliehen. Liliya hatte es nach 
einer Woche schon gelesen und auch Theresa war begeistert: „Ich 
mag es, wenn einer etwas macht, was er eigentlich nicht darf“, 
sagt sie. „Der Vorlesetag hat auf jeden Fall einen motivierenden 
Charakter“, bestätigt Petra Kurtz-Wieseler.
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Kindergärten  

Kindertageseinrichtungen 
des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V. 
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merzenich 
zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortsteilen  
Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. 
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im 
Alter von 1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut. 
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept 
und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungs -
kindergarten“ erworben. 
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in 
enger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen 
Kooperationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, 
VHS Rur Eifel, „Frühe Hilfen“-Angebot des Kreises Düren, Frei-
willige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, 
Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für Kinder und 
Erwachsene wahrgenommen werden.  
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die 
Leiterinnen der Einrichtung wenden. 
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet 
über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren. 
 
 

Kita „Bürgewald“  
Leiterin: Elisabeth Macherey 
Obere Straße 1 b, 52399 Merzenich 
Tel.: 02421/4866260 
E-Mail:  
Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Krümelkiste“ 
Leiterin: Tanja Fetten 
Klosterstraße 12 , Merzenich 
Tel.: 02421/36077 
E-Mail:  
Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Regenbogen“ 
Leiterin: Andrea Weidgang 
Mozartstraße 19, Merzenich 
Tel.: 02421/34778 
E-Mail:  
Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Villa Wichtel“ 
Leiterin: Karin Getz 
Hauptstraße 35, Girbelsrath 
Tel.: 02421/73220 
E-Mail:  
Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Windmühle“ 
Leiterin: Nicole Kall-van Esch 
An der Windmühle 14, Merzenich 
Tel.: 02421/931430 
E-Mail:  
Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de 

Sportkita „Bärenstark“ 
Kita Leitung: Frau Marina Zimmermann 
Ellener Straße 26 
52399 Merzenich / Morschnich-Alt 
Tel.: 02275/7203 
E-Mail: Sportkita.baerenstark@gemeinde-
merzenich.de 
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Abfuhrtermine und Fundsachen
Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten 

HAUSMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Mittwoch, den 06.01.20201 
Dienstag, den 19.01.2021 

BIOMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Freitag, den 15.01.2021 
Freitag, den 29.01.2021 

PAPIERSAMMLUNG 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder 
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 30.01.2021   Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Donnerstag, den 21.01.2021 Merzenich und Girbelsrath 

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Montag, den 11.01.2021 
Montag, den 25.01.2021 
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen 
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der 
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 
02421/399-143, Frau Spilles und 02421/399-206, Frau Dewies. 

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in 
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.  
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos 
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 52393 Hürtgen-
wald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden. 
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte! 
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die 
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, 
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte: 
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.), 
• Kühl- und Gefriergeräte, 
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone, 

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.), 
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.) 
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen, 
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und 

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, 
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente 

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott 
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices 

Änderungsdienst der Müllgefäße 
Änderungen der Müllgefäße z. B. Austausch in der Größe, 

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung  
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei: 

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne) 
Herrn Prömpers            02421 / 399-120 
oder                             mproempers@gemeinde-merzenich.de 
Frau Heinen                 02421-399-0 
                                    iheinen@gemeinde-merzenich.de 
Papiertonne (blaue Tonne) 
Frau Dewies                  02421 / 399-206 
oder                             jdewies@gemeinde-merzenich.de 
Frau Spilles                   02421 / 399-143 
oder                             espilles@gemeinde-merzenich.de 
Frau Küpper                 02421 / 399-141 
oder                             ckuepper@gemeinde-merzenich.de 
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne) 
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373

Sperrgut-Abfuhr 2021 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr in  

allen Ortschaften 
Mittwoch, den 10.02.2021 
Dienstag, den 30.03.2021 
Dienstag, den 01.06.2021 

FAHRPLAN 
SCHADSTOFFMOBIL 

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 15.04.2021 
10:00 – 11:00 Uhr   Merzenich   Schützenplatz, Bahnstraße 
11:15 – 11:45 Uhr   Girbelsrath  Parkplatz Sportanlage,  
                                                    verlängertes Neuwerk 
12:30 – 13:00 Uhr   Golzheim    Parkplatz vor dem Feuer- 
                                                    wehrgerätehaus  
                                                    Johann-Kaspar-Kratz-Straße 
10.00 – 10.30 Uhr   Morschenich-Neu   Bürgewaldzentrum, 

Ellener Allee 1 
Abfuhrtermin: Freitag, den 07.05.2021 
16:00 – 18:00 Uhr    Merzenich   Schützenplatz, Bahnstraße 
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist 
beim Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen 
von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an den Haltestellen 
ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt 
schädigt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige 
Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro Anlie-
ferung kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff -
annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden  
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403/ 8766353 
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die 
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, 
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags 
von 08:00 – 16:00 Uhr. 

Freitag, den 30.07.2021 
Dienstag, den 14.09.2021 
Freitag, den 17.12.2021 

Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an  
folgenden Stellen erhalten: 
in Merzenich:      Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4) 
                           Bürgerbüro / Post-Filiale, Dürener Str. 4 
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a 
in Girbelsrath: Kiosk Funk, Hauptstraße 42. 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. Für 
die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € erhoben. 
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Zum Sperrmüll gehö-
ren nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht in die 
Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wertstoffe, Alt-
papier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). 
Online-Sperrgutanmeldung  
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich. 
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Für Fragen zur Abfallentsorgung steht Ihnen Frau Spilles unter 
der Rufnummer 02421/ 399-143, Frau Küpper unter der Ruf-
nummer 02421/399-141 und Frau Dewies unter der Rufnum-
mer 02421/399-206 zu den geltenden Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung. 
Hausmüll Die Abfuhr erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr. 

Mit der Jahresgebühr 2021 werden 18 Entleerungen 
des Behälters bezahlt. Mindestens 10 Entleerungen 
werden für jedes Gefäß pro Jahr festgelegt.  Darüber 
hinaus nicht in Anspruch genommene Entleerungen 
werden erstattet. Für jede Entleerung über die 
bezahlten 18 Entleerungen im Jahr hinaus wird eine 
zusätzliche Gebühr erhoben. Hausmüll muss frei von 
Wertstoffen (Leichtstoffen, Verpackungsabfälle, 
Glas, Altpapier, E-Schrott, Bioabfälle) sowie Schad-
stoffen sein, ansonsten erfolgt keine Abfuhr. Ände-
rungen werden rechtzeitig bekannt gegeben! 
Für gelegentlich erhöhte Abfallmengen erhalten Sie 
zusätzlich gebührenpflichtige Müllsäcke in den 
unten aufgeführten Geschäften sowie im Rathaus der 
Gemeinde Merzenich. Müllsäcke werden ausschließ-
lich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt. 

Bio-Tonne Die Abfuhr der Bio-Tonnen erfolgt 14-tägig, jeweils 
ab 6.00 Uhr. Folgende Bio-Abfälle müssen über die 
Bio-Tonne entsorgt werden, sofern sie nicht selbst 
kompostiert werden:  
Alte und verdorbene Lebensmittel (ohne Verpa-
ckung) Gemüseabfälle, Obstabfälle, Kaffeefilter, 
Kaffeesatz, Teebeutel, Eier- und Nussschalen, 
Garten abfälle (z. B Rasenschnitt, Blumen, Fallobst, 
Laub, Zweige) 
Falls Bioabfälle kompostiert werden, hat die Kom-
postierung ordnungsgemäß zu erfolgen, so dass eine 
Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit 
durch Gerüche oder Siedlungsungeziefer (Ratten) 
nicht erfolgt.  
Für vorübergehende Mehrmengen an Bio-Abfall 
erhalten Sie zusätzlich gebührenpflichtige Abfallsäcke 
in den aufgeführten ortsansässigen Verkaufsstellen 
sowie im Rathaus der Gemeinde Merzenich. Biosäcke 
werden ausschließlich mit der Bio-Tonnenabfuhr 
entsorgt. 

Verkaufsstellen für Müllsäcke/Biosäcke/ kostenlose gelbe Säcke: 
Merzenich: Rathaus der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) 

Bürgerbüro / Post-Filiale (Dürener Straße 4) 
Golzheim: Kiosk Ballheimer, (Kölner Str. 2a) 
Girbelsrath: Dorf Kiosk (Hauptstraße 42)  
Bündel-      Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte 
sammlung/ Grünabfälle bereitgestellt werden, die von einer 
                   Person geladen werden können. Nicht bündelbare 
                   Grünabfälle können nur über die Bio-Tonne ent- 
                   sorgt werden, sofern Sie nicht selbst kompostieren.  
                   Astwerk sollte eine Länge von ca. 1,60 m und ein  
                   Durchmesser von 10-15 cm nicht überschreiten. Pro 
Grünabfälle Grundstück darf zur  Sammlung 1,5 cbm gebün-

deltes Material bereitgestellt werden. Die Abfuhr 
erfolgt entsprechend der Terminfestlegung im Kalender 
ab 6.00 Uhr. 

Sperrmüll:  Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungs-
zeiten an folgenden Stellen erhalten: 

                  in Merzenich:   Rathaus (Zimmer 4 / 5) 
                                            Bürgerbüro / Post-Filiale (Dürener Str. 4) 
                  in Golzheim:   Kiosk Ballheimer (Kölner Str. 2a) 
                  in Girbelsrath: Dorf Kiosk (Hauptstraße 42)  

Online-Sperrgutanmeldung  
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich. 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. 
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Den Termin zur 
Abfuhr entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender. Zum Sperrmüll 

gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht 
in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wert-
stoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Auto-
teile). Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. 
Altpapier: Altpapier wie Verpackungspapiere, Druckerzeug-

nisse (z. B. Zeitungen, Zeitschriften), Bastelpapier, 
Hefte, Bücher, usw., können Sie über die monatlich 
stattfindenden Papiersammlungen entsorgen  
(Termine siehe Kalender). Zur Sammlung kann 
gebündeltes, in Kartons bzw. Papiertüten verpacktes 
Papier bzw. die "blaue Tonne" (Papiertonne) bereit-
gestellt werden. Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 
Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Mengen. 

Altkleider   Die Entsorgung von Altkleidern erfolgt über die Alt- 
/Altschuhe  kleidercontainer.  
                   Alte Schuhe können paarweise gebündelt bzw. ver-

packt über die Altkleidercontainer entsorgt werden. 
Altöl:          Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den 

Ölverkaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in 
den Mengen, die Sie laut Kassenquittung dort 
gekauft haben. Altöl kann ebenfalls beim Schadstoff-
mobil abgegeben werden (max. 15 l - im Gebinde-). 

Autoreifen:  PKW-Reifen können an der Kleinanliefererstelle der 
ELC in Horm abgegeben werden. Dort muss eine 
entsprechende Gebühr gezahlt werden. Hierüber 
erhalten Sie weitere Informationen unter dem  
Service-Telefon der AWA Service GmbH (02403-
8766353). Die Abgabe ist auch beim gewerblichen 
Handel möglich. 

Auto-          Verbrauchte Autobatterien werden vom Fachhandel,  
batterien:    von Werkstätten und Tankstellen beim Kauf von 

neuen Batterien zurückgenommen. Die Abgabe ist 
auch beim Schadstoffmobil möglich (hier erfolgt 
jedoch keine Pfandrückgabe). 

Kleinan- Pro Anlieferung wird ein Entgelt erhoben. Die An-  
lieferstelle nahmestelle fürprivate Anlieferer mit PKW hat  

folgende Öffnungszeiten: 
Deponie  
Horm/                       montags bis freitags   08:00 – 17:00 Uhr 
ELC Horm                 samstags                    08:00 – 13:00 Uhr 
Entsorgungszentrum mittwochs/freitags     10:00 – 18:00 Uhr 
Rurbenden,               samstags                    08:00 – 16:00 Uhr 
Niederzier:                 
Entsorgungszentrum donnerstags/freitags   08:00 – 17:00 Uhr 
Warden:                     samstags                    08:00 – 16:00 Uhr 
Angenommen werden dort Abfälle wie Haus- u. Sperrmüll, Bau-
schutt, Grünabfälle, Elektronikschrott, Metalle, Holz, weiße 
Waren, Kühlgeräte, Pkw-Reifen, Papier und Glas. Anfragen unter 
der Telefonnummer 02403/8766353. 
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektokleingeräte ist 

beim Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich 
(Termine siehe Kalender). Das Abstellen von 
Schadstoffen sowie Elektrokleingeräten an den 
Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in 
sich birgt und die Umwelt schädigt und ver-
schmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige 
Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l- 
Volumen pro Anlieferung kostenfrei am Schadstoff-
mobil oder an den Schadstoffannahmestellen der 
AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden Dis-
persionsfarben können in den haushaltsüblichen 
Mengen an allen Entsorgungszentren immer zu den 
üblichen Öffnungszeiten kostenlos abgegeben 
(siehe Entsorgungszentren) Fragen?! AWA Abfallbe-
ratung 02403-8766353 

Schadstoffmobilhaltestellen und -zeiten 
Morschenich-Neu: 15.04.2021: 13:15 – 13:45 Uhr / 
08.07.2021: 10:00 – 10:30 Uhr / 27.08.2021: 13:15 – 13.45 Uhr 
/ 21.10.2021: 13:15 – 13:45 Uhr, Bürgewaldzentrum, Ellener 
Allee 1 
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Girbelsrath: 15.04.2021: 11:15 – 11:45 Uhr / 08.07.2021: 
11:30 – 12:00 Uhr / 27.08.2021: 11:15 – 11:45 Uhr, 
21.10.2021: 11:15 – 11:45 Uhr, Parkplatz Sportplatz verlän-
gertes Neuwerk 
Golzheim: 15.04.2021: 12:30 – 13:00 Uhr / 08.07.2021:  
10:45 – 11:15 / 27.08.2021: 12:30 – 13:30 Uhr / 21.10.2021: 
12:30 – 13:00 Uhr, Parkplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus 
Merzenich: 15.04.2021: 10:00 –11:00 Uhr / 07.05.2021: 
16:00 – 18:00 Uhr / 02.07.2021:10:00 – 11:00 Uhr / 
08.07.2021:12:45 – 13:45 Uhr / 27.08.2021: 10:00 – 11:00 Uhr 
/ 21.10.2021: 10:00 – 11:00 Uhr / 19.11.2021: 16:00 – 18:00 
Uhr / 10.12.2021: 16.00 – 18.00, Schützenplatz, Bahnstraße 
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die 
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs -
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier,  
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 
08:00 – 16:00 Uhr. 
Batterien: Verbrauchte Batterien und Knopfzellen nimmt der 

Fachhandel zurück. Außerdem ist die Entsorgung 
am Schadstoffmobil sowie über die Altbatteriensam-
melbehälter im Gemeindegebiet möglich. 

Altbatteriensammelbehälter: 
                   Merzenich      Bauhof (Jahnstraße) 
                   Golzheim       Marienstraße 
                   Morschenich  Feuerwehrgerätehaus (Oberstraße) 
                   Girbelsrath     Neuwerk / Ecke Dechant-Fabry-Straße 
Elektro-      Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach 
und             vorheriger telefonischer Anmeldung, bei der Firma 
Elektronik-  Schönmackers Umweltdienste, Aldenhoven, unter 
schrott        der Rufnummer 02464-99040. 
                   Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin 

genannt. Nur telefonisch angemeldeter E-Schrott 
wird abgefahren. 

(E-Schrott)  Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektroni-
sche Geräte, die mit einer elektrischen Spannung bis 
400 Volt betrieben werden. Geräte unter Schuhkar-
tongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerenden 
Gefäßen (Eimer, Karton, Wannen, u.d.g.) zur 
Abfuhr rechtzeitig bereit. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für 
haushaltsübliche Mengen.  

Elektrokleinteile  Elektrokleinteile (mit einer Kantenlänge von 
bis zu ca. 30 cm Kantenlänge) können kosten-
los beim Schadstoffmobil abgegeben werden. 

Glas:                     Verpackungen aus Glas gehören in die Glas-
sammelcontainer farbliche Trennung nach 
Hinweis auf den Containern ist erforderlich. 
Der Einwurf in die Container ist nur werk-
tags in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr            
gestattet. 

Container-            Merzenich 
standorte:              Valdersweg (Bushaltestelle), Bahnstraße 

(Schützenplatz), Wagnerstraße/ Händelstraße, 
Arnoldsweilerweg/ Burgstraße, Beethovenring, 
"REWE" Parkplatz (Klosterstraße/ Rather 
Straße), Poolplatz, In der Lohe, Auf der Heide 

                             Golzheim: 
                             Kirchstraße/ Buirer Straße,  
                             Johann-Kaspar-Kratz-Straße (Feuerwehrgerätehaus) 
                             Girbelsrath: 
                             verlängertes Neuwerk (Sportplatz) 
                             Dechant-Fabry-Str. (Feuerwehrgerätehaus) 
                             Morschenich: 
                             Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus) 
                            Morschenich-Neu: 
                              Obere Str. 1a (Fernwärmeheizung) 
Leichtstoffe: Einweg-Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, 

Metall und Verpackungen gehören vollständig 
entleert in den Gelben Sack oder in die Gelbe 
Tonne, z. B.: Plastikflaschen, Becher, Milch- und 
Safttüten, Verpackungsfolien aus Kunststoff und 
Aluminium sowie Dosen. Verpackungen aus 

Papier und Pappe gehören in die Papiertonne, 
Gläser in den Altglascontainer. Kostenlose Gelbe 
Tonnen können über die Abfallberatung bei der 
Gemeinde Merzenich bestellt werden. 
Abholkarten für Gelbe Säcke erhalten Sie 
durch telefonische Bestellung über das Service -
telefon der Firma Schönmackers Umweltdienste 
(0800/ 8884373, gebührenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) per Post. 

Windelsäcke: Haushalte im Gemeindegebiet mit Kleinkin-
dern bis zum 30. Lebensmonat erhalten pro 
Monat zwei Windelsäcke kostenlos zu den 
geltenden Öffnungszeiten bei der Gemeinde-
verwaltung oder im Bürgerbüro. Die Abgabe 
erfolgt vierteljährlich, daher erhalten Sie 
höchstens 6 Windelsäcke je Quartal. Windel-
säcke werden ausschließlich mit den Haus-
müllabfuhren entsorgt. 

Gewerbeabfälle: Weitere Informationen zur Entsorgung von 
Gewerbeabfällen erhalten Sie unter der Ruf-
nummer des Service Telefons der AWA Service 
GmbH (02403-8766353). 

Mögliche Änderungen werden rechtzeitig über das Amtsblatt der 
Gemeinde Merzenich bzw. die örtliche Presse bekannt gegeben.

Weihnachtsbaumabfuhr 
am Montag, den 18.01.2021 

Die Abfuhr erfolgt ab 06.00 Uhr. 
Es werden nur Weihnachtsbäume und -zweige ohne Baumschmuck, 
Lametta und dergleichen mitgenommen, da nur gut abgeschmückte 
Bäume der Kompostierung zugeführt werden können. 
Noch geschmückte Weihnachtsbäume werden nicht mitge-
nommen. 
Stellen Sie bitte die Weihnachtsbäume rechtzeitig und gut sicht-
bar auf öffentlicher Fläche zur Abfuhr bereit. 
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus der  
katholischen Kirchengemeinde  

St. Laurentius 

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger:  
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i. R 
Schulstraße 2; 52399 Merzenich 
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64   
E-Mail: h-hamachers@t-online.de  
Helmut Macherey OStR i.R.  
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/53 23 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Susanne Funke, Gemeindereferentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53  
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/50 05 50 3 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A    montags, mittwochs und freitags 

10:00 bis 12:00 Uhr 
                                               dienstags und donnerstags 14:00 

bis 16:00 Uhr 

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen 

Gruß- und Dankesworte des Pfarrers  
Liebe Schwestern und Brüdern, liebe Damen und Herren, 

der Jahreswechsel ist ein geeigneter Zeit-
punkt, um auf das Vergangene zurückzu -
blicken und das was kommt voller guter 
Hoffnung zu erwarten. So schauen wir auf 
ein Jahr zurück, dass uns einiges an Verän-
derungen gebracht hat. Veränderungen sind 
zunächst weder gut noch schlecht, entschei-
dend ist immer, was wir daraus machen. Sie 
gehören zu unserem Leben und machen das 
Leben aus, sie fordern uns heraus und bringen 
uns letztendlich weiter. 

Gleich zum Jahresbeginn tritt die erste Veränderung in Kraft, und 
zwar, dass unsere GdG Merzenich/Niederzier sich von unserem 
Subsidiar Pfarrer Heinz Dieter Hamachers verabschieden muss. 
Pfarrer Hamachers hat in seinem Schreiben vom 1. Dezember 
2020 an unseren Bischof Dr. Helmut Dieser die Beauftragung als 
Subsidiar in unsere GdG Merzenich/Niederzier aus gesundheit-
lichen Gründen ab dem 1. Januar 2021 zurückgegeben. Wir 
danken Gott für die Zeit, welche Pfarrer Hamachers für uns da 
war, in der er mit uns und für uns die Heiligen Messen gefeiert hat.  
Danken möchten wir am Ende seiner Tätigkeit ganz besonders 

für die Spendung von Sakramenten: für die unzählige Taufen, 
Hochzeiten, Krankensalbungen und Erstkommunionen. Er hat 
die Menschen bei Trauerfällen unterstützt und unzählige 
Gemeindemitglieder auf dem letzten Weg zum Grab begleitet. 
Trauer und Leid zu teilen, gehört zu den kostbarsten Erfahrungen 
des Lebens, selbst lange nach der Beerdigung. Vier Pfarreien als 
Pfarrer und Seelsorger viele Jahre zu betreuen, zu verwalten und 
die Anliegen so vieler Menschen im Auge zu behalten, ist in der 
heutigen Zeit wahrlich eine sehr große Aufgabe. Dass er dies 
immer mit großer Leidenschaft und theologischer Brillanz  
leistete, war für uns alle ein Glücksfall. Wir wünschen ihm weiter-
hin viel Kraft, eine stabile Gesundheit und Gottes Segen. Wir 
bedanken uns für seine Bereitschaft, auch ohne Beauftragung, 
Hilfe bei Gottesdiensten zu übernehmen. 
Sehr geehrter Herr Pfarrer Heinz Dieter Hamachers, Ihnen ein 
herzliches Dankeschön, verbunden mit dem Wunsch, dass Sie 
uns noch recht lange bei guter Gesundheit erhalten bleiben. 
Jetzt hat die GdG Merzenich/Niederzier nur einen hauptamt-
lichen Priester. So müssen wir wieder ein Stück zusammenrücken. 
Der gemeinsame Pfarrbrief informiert uns in erster Linie über die 
Gottesdienstzeiten, weist aber auch auf die vielseitigen Aktivitäten 
und Angebote der einzelnen Gruppierungen hin.  
Unsere Internetseite „www.pfarrgemeinden-niederzier.de“ steht 
zusätzlich als Informationsportal zur Verfügung. Wir möchten 
diese Seite ausbauen und auch die Gemeinden in Merzenich dazu 
nehmen.   
Wir brauchen die Unterstützung und die Mithilfe von Ihnen 
allen, um unsere Gemeinden lebendig zu erhalten und wir brau-
chen die vielen ehrenamtlich Engagierten in den einzelnen Grup-
pierungen, die Woche für Woche ihre Dienste leisten. Sei es in 
den Pfarrei- und Gemeinderäten, Kirchenvorständen und Frau-
engemeinschaften, bei den Ministranten und der Jugendarbeit, in 
den Kinderliturgiekreisen, der Seniorenarbeit, als Lektoren, 
Wortgottesdienstleiter oder Kommunionhelfer, in den Kirchen-
chören oder Musikgruppen und vielen, vielen weiteren Initiativen. 
Ihnen allen sei gedankt für Ihren Einsatz.  
Wir wünschen uns, dass Sie mit Freude dabeibleiben und dass 
sich auch künftig immer wieder Menschen motivieren lassen mit-
zumachen, Neues auszuprobieren und Aufgaben innerhalb der 
Pfarreien zu übernehmen. Denken Sie doch bitte einmal in Ruhe 
darüber nach, wo Ihr Platz in unseren Gemeinden sein könnte. Wir 
freuen uns über jeden, der Kirche lebhaft mitgestaltet und sich per-
sönlich einbringt. Trauen Sie sich! Sprechen sie mich oder andere 
Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter der Kirchengemeinden an! 
Bereits 2020 wurden neue Regelungen getroffen was die Gottes-
dienstzeiten betrifft. Mit Sicherheit kann man es nicht allen recht 
machen, aber insgesamt ist unsere GdG im Vergleich zu anderen 
immer noch sehr gut mit Heiligen Messen versorgt. Seien Sie 
gewiss, dass wir da sehr sorgfältig planen, um allen neun Kirchen 
gerecht zu werden. Auch wenn jetzt wieder Veränderungen 
kommen müssen. 
Auch personelle Veränderungen, wie z. B. in der Sakristei in Mer-
zenich, hat das vergangene Jahr mit sich gebracht. Frau Hermine 
Bovelett hat sich schweren Herzens nach fast 30jährigen wertvol-
len Diensten als Küsterin in den Ruhestand verabschiedet. Wir 
danken Ihr, für Ihren jahrelangen unermüdlichen Einsatz für 
unsere Kirchengemeinde und wünschen Ihr Gesundheit und 
Gottes Segen. So müssen wir eine neue Person finden, die diese 
wichtige Aufgabe übernimmt. Auch in dieser Sache hoffen wir auf 
Ihre Unterstützung.  
Wir sind also dankbar für alles, was wir haben und was uns im 
zurückliegenden Jahr geschenkt wurde. So bitten wir Gott, uns 
auch im neuen Jahr zu begleiten, zu bestärken und zu beschützen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen – im Namen aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinden in Merzenich 
und Niederzier – ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und vor allen gesundes Neues Jahr 2021! 

Ihr Pfarrer Andreas Galbierz  
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Sternsingeraktion 2021 

Liebe Kinder, liebe Sternsinger-Begleiterin-
nen und -Begleiter, liebe Damen und 
Herren! 
Mit Corona ist eine neue Lebensrealität bei 
uns und in vielen anderen Ländern eingezo-
gen. Sie ist geprägt von vielen Regeln und vom 
Durchhalten, auch wenn manches schwerfällt. 
Die Regeln beschränken uns und unser Leben 
auf ein Minimum. Da sind schon die Fragen 
nach einem Sinn und Ziel der Sternsingeraktion berechtig: Findet 
die Sternsingeraktion statt? Wie soll sie verlaufen? Werden unsere 
Kinder und auch die Besuchten sicher sein? Dürfen die Sternsin-
ger Wohnungen betreten? Dürfen die Kinder Süßigkeiten anneh-
men? Wie kann man die Spenden sammeln und den Menschen 
den Segen geben ohne sie in eine unnötige Gefahr zu bringen?  
Ja! Die Aktion Dreikönigssingen 2021 findet statt. Der Segen der 
Sternsinger für die Menschen wird in diesem Winter ein 
besonders starkes Zeichen der Hoffnung und Zuversicht sein. 
Zugleich erleben die Sternsinger, dass wir gerade in dieser Zeit 
solidarisch sind mit Kindern, die unsere Hilfe brauchen. Ein 
Hygienekonzept schafft Klarheit und hilft bei einer sicheren 
Durchführung der Sternsingeraktion. Wir müssen auch über die 
ganze Dreikönigsaktion neu nachdenken. So haben wir uns in 
den verschiedenen Gremien ausgetauscht und für unsere 
Gemeinden in der GdG Merzenich / Niederzier ein passendes 
Konzept für die Aktion ausgedacht: So möchten wir diese Aktion 
auf zwei Säulen stellen:  
1. Die erste Möglichkeit ist, wir werden in den Kirchen Listen 

auslegen. Aber auch in den Pfarrbüros kann man anrufen und 
um den Besuch der Sternsingern bitten. Diese Form ist 
gedacht für ältere und kranke Menschen, die selber nicht in die 
Kirche kommen können.  

2. Die zweite Möglichkeit ist die Abgabe von Spenden an 
bestimmten Orten. Hier nehmen die Sternsinger die Spenden 
entgegen und dort können Sie den Segen „20*C+M+B*21“ als 
Aufkleber bekommen.  

An den folgenden Tagen werden die Sternsinger vor/in unseren 
Kirchen die Spenden entgegennehmen. 

Mittwoch, den 6. Januar 2021  

In Merzenich von 11:00 bis 12:00 Uhr   

Samstag, den 9. Januar 2021 

In Morschenich am Bürgewaldzentrum von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Golzheim von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Girbelsrath von 10:00 bis 13:00 Uhr 
In Merzenich von 15:00 bis 18:00 Uhr   
Wir sind traditionell gewohnt, auf die Sternsinger Zuhause zu 
warten. In diesem Jahr sollen wir uns selber auf den Weg machen. 
Wie die Dreikönige dürfen wir in der Kirche und in der Krippe 
das kleine Jesus-Kind besuchen und ihm die Gaben bringen. „Wir 
haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen, um ihm zu 
huldigen.“ Mt 2,2. So können sie zum Segen werden, für die armen 
Kinder dieser Welt. „Amen, ich sage euch: was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ Mt 25,40. 

So wird die Sternsingeraktion in unseren Gemeinden verlaufen: 
Wir werden versuchen in alle Haushalte unserer Gemeinden vor 
dem neuen Jahr Sternsinger-Spendentüten der Kindermissions-
werkes zu bringen. Diese neue Sternsinger-Spendentüte kann 
überall da eingesetzt werden, wo die Sternsinger wegen den gel-
tenden Corona-Regeln womöglich nicht persönlich segnen und 
sammeln können. Sie können die Spendentüte aber auch bei den 
Gottesdiensten, an einem Sternsinger-Infostand, mit dem Pfarr-
brief oder im Pfarrbüro bekommen. So wollen wir versuchen so 
viele Menschen wie möglich zu erreichen, die auch in diesen 
Corona-Zeiten für die Sternsingeraktion spenden möchten.  
Die Spendentüte wird von einem Überweisungsträger begleitet 
(mit der Bankverbindung des Kindermissionswerks), der alternativ 

zur Barspende genutzt werden kann und auf der Rückseite kurz 
über die Sternsingeraktion informiert.  
Gerne können Sie Ihre Spende für das Kindermissionswerk zum 
Gesamtprojekt dieses Jahres: „Kindern Halt geben - in der 
Ukraine und weltweit.“ auch an das Pfarramtskonto Merzenich 
überweisen: 

Katholische Kirche St. Laurentius Merzenich 
IBAN: DE20 3955 0110 1200 1695 95 

Zweck: Sternsinger 
Wenn Sie die Bankverbindung der Pfarrgemeinde nutzen, stellen 
wir Ihnen gerne eine finanzamtlich anerkannte Spendenbeschei-
nigung aus (bitte im Verwendungszweck vermerken). 
Wir bzw. das Kindermissionswerk sind Ihnen für jede - auch die 
kleinste Gabe - von Herzen dankbar.  
Aussendung der Sternsinger: 
Die Aussendung der Sternsinger wird, wenn möglich, im 
Rahmen zweier Gottesdienste in unseren Gemeinden stattfinden. 
Die Sternsinger nehmen natürlich in ihren Gewändern an diesen 
Gottesdiensten teil.  

Mittwoch, den 6. Januar 2021  

In Merzenich in der Pfarrkirche St. Laurentius um 10:00 Uhr  
In den Zeiten der Coronapandemie ist der Schutz aller Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die an der Sternsingeraktion teil-
nehmen, von zentraler Bedeutung. Auch alle, die die Sternsinger 
besuchen, müssen vor einer möglichen Infektion geschützt 
werden. Weil die Aktion vor Ort von Gemeinden und Gruppen 
organisiert und durchgeführt wird, müssen auch die Regeln vor 
Ort festgelegt, kommuniziert und eingehalten werden. In den 
schwierigen Zeiten möchten wir nicht die Menschen vergessen, 
die in dieser schwierigen Zeit noch viel mehr unter der Corona -
pandemie leiden müssen.   

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden 
Geschäften: Gardinen Kaiser, Sylvia’s Kiosk und Bäckerei Neulen 
aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet 
werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!

Leider können alle Gottesdienste nur von einer begrenzten 
Anzahl von Teilnehmern besucht werden. Wenn Sie einen dieser 
Gottesdienste besuchen möchten, müssen Sie sich ab Montag, 
den 7. Dezember 2020 in den Pfarrbüros in Merzenich oder 
Niederzier ab 10:00 Uhr anmelden. Die Anmeldung ist nur tele-
fonisch möglich! 
Bei Anmeldung müssen Sie Ihren Familien- und Vornamen, ihre 
Anschrift und die Telefonnummer hinterlassen. Die Anmeldun-
gen können nur solange entgegengenommen werden, wie freie 
Plätze in der Kirche vorhanden sind! Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass wenn alle Plätze belegt sind, keine weiteren Gottes-
dienstbesucher zugelassen werden können. 
Auch zum Besuch der Freiluft-Gottesdienste in Oberzier auf dem 
Parkplatz am Pfarrheim, in Morschenich-Neu am Bürgewaldzen-
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Katholische Kindertagesstätte  
St. Marien 

Die katholische Kindertagesstätte St. Marien in der Trägerschaft 
der profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab 
dem 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt. 
Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb der 
7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und Bedürf-
nissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Einrichtung steht 
auch unsere religionspädagogisches Konzept, sowie die regelmäßige 
Teilnahme an Gottesdiensten im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und 
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen 
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren. 
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über 
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp. 
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich 
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp 
Schulstr. 5, 52399 Merzenich 
Telefon: 02421 – 33708 
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de 

trum und in Ellen vor der Kirche, müssen Sie sich anmelden!  
• Bei allen Gottesdiensten, auch den Freiluft-Gottesdiensten, ist 

eine Mund-Nasenbedeckung Pflicht.  
• Beim Betreten der Kirche oder des Platzes dürfen Sie nur die 

Plätze einnehmen, die für Sie reserviert sind bzw. Ihnen zuge-
wiesen werden. 

• Niemand hat Anspruch auf einen anderen Platz, außer dem 
ihn zugewiesenen. 

Um die Zahl der Gottesdienstbesucher in den einzelnen Kirchen 
zu vergrößern, werden wir einige Familienbänke für Großfami-
lien von mindestens 5 bis 8 Personen reservieren. Für Ehepaare 
und Kleinfamilien mit einem oder zwei Kindern können wir 
leider keine Familienbänke vorhalten. Ansonsten würden wir die 
Zahl der Plätze in der Kirche verringern und nicht erhöhen. 
Außerdem gelten natürlich auch weiterhin die Abstands- und 
Hygienevorschriften von mindestens 1,5m. 
Mit freundlichen Grüßen 
i. A. Sabine Thielen 
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius Merzenich Zentralpfarr-
büro Schulstraße 4A 
52399 Merzenich oder 
Postfach 11 09 
52397 Merzenich 
Fon: +49 2421/ 33 77 0 
Fax: +49 2421/ 49 16 62 
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     Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender der Gemeinde Merzenich (2021) 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mit teilung an die 
Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 
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Vereinsmitteilungen

St.- Sebastianus-Schützenbruderschaft  
Merzenich 
Schießabteilung 

Der Start in das neue Jahr 2021 ist stark geprägt durch die 
Corona-Pandemie mit ihren vielfältigen Einschränkungen des 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Lebens. 
Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Beitrages stand der nächste 
Lock down ins Haus, oder kurz gesagt die fast vollständige Ein-
stellung aller nicht relevanten Kontakte. 
Dies dann bis mindestens weit in den Januar 2021 hinein - Ende 
offen, und eben mit der Folge, dass auch unser Trainings- und 
Wettkampfbetrieb weiterhin vollständig ruhen wird. 
Ungeachtet dessen wünschen wir allen Aktiven unserer Schießab-
teilung und deren Familien, allen Freunden und auch Förderern, 
ein frohes und eben gesundes neues Jahr 2021. Viel Glück und 
Erfolg, aber auch Optimismus, eine friedliche Zeit und Gottes 
Segen. 
Wir bedanken uns für allen Zuspruch, alle Unterstützung und 
alle Hilfen, die uns im abgelaufenen Jahr zuteil wurden. 
Im Schatten der Pandemie gelang es uns, immer mit Blick auf das 
Machbare, die geplante und durch die Mitgliederversammlung 
genehmigte Renovierung von Schützenheim und Schießstand in 
Angriff zu nehmen. 
Zu diesem Zweck hatten wir auf Initiative und Antrag durch 
Marvin Krosch einen Förderantrag bei der Fa. INNOGY gestellt. 
Dies war von Erfolg gekrönt, so dass wir den positiven Bescheid 
erhielten, dass wir im Rahmen eines Projektes eine stattliche 
Unterstützung würden einplanen können. 
Im Rahmen einer öffentlichen Präsentation werden wir zu gegebe-
ner Zeit die Räume und die Sportstätte insgesamt öffentlich prä-
sentieren, dann auch allen Förderern besonders danken. An dieser 
Stelle jedoch schon mal eine Nennung und eben ein dickes "Dan-
keschön" an die Fa. INNOGY und auch an Marvin Krosch. 
Ein weiterer Förderer fand sich in unserem Schützenbruder Arun 
Jesuthasan, der den Kontakt zu einer Quelle herstellte, die uns 
letztlich die Erneuerung von drei Infrarotanlagen nebst Laptop 
und Programmen ermöglichte. 
Dies wird unsere über die Jahre ja bereits recht erfolgreiche 
Jugendarbeit noch einmal verbessern und intensivieren können, 
zumal sich die EDV nun auch auf aktuellem Stand befindet. 
DANKE also von hier aus an Herrn Arun Jesuthasan für diesen 
herausragenden Beitrag. 
Helfende Hände waren in diesem Jahr natürlich nicht so leicht zu 
aktivieren, dennoch konnte eine "Bautruppe" die Arbeiten über 
die Monate zwar verzögert, aber mit großem Einsatz und einem 
tollen Ergebnis durchführen. 
Sowohl als Sportstätte als auch als Heimat unserer Bruderschaft 
kann die gesamte Anlage weiterhin eine gute Ausstattung und 
einen frischen Look vorweisen. 

Wie gesagt ... zu gegebener Zeit werden wir die Räume eingehend 
präsentieren können. 
Bis dahin müssen wir leider die Geduld aufbringen, im Rahmen 
der gesetzlichen Maßnahmen dazu beizutragen, dass die Pande-
mie baldmöglichst ein Ende findet. Wenn es denn etwas Tröstli-
ches gibt, dann doch sicher Erleichterung über Jeden, der gesund 
bleibt oder letztlich ohne wesentliche gesundheitliche oder wirt-
schaftliche Schäden bleibt. 
Wir schauen optimistisch nach vorne und freuen uns wieder auf 
die ersten Trainings- und Wettkampfabende in unserem 
Schützen heim und Dich oder Euch auf dem Weg zu uns. 
Allen "Gut Schuss" und natürlich auch "bleibt gesund". 

Der SC Merzenich 1919  
wünscht euch allen ein 

Und einen besseren Spruch wird sich wohl nirgendwo finden 
lassen, denn was das abgelaufene Jahr 2020 für alle Menschen der 
Erde an Schmerzen und Entbehrungen abverlangt hat, möchte 
keiner mehr erleben. 
Wir vom SC Merzenich hoffen, dass sich das übergeordnete Ziel, 
die Gesundheit aller Menschen, zuerst einstellt, bevor wir als 
kleine Gruppe daran denken, wieder unserem Lieblingssport 
Fußball nachgehen zu dürfen. Dabei war unser letztes offizielles 
Match am 18. Oktober eine Offenbarung sondergleichen, denn 
es gelang der 16:0 Sieg gegen bemitleidenswerte Stockheimer. 
Leider konnten wir anschließend den Aufschwung nicht fortset-
zen aufgrund von Corona, und wir sind alle gespannt, in wie weit 
uns dieses Ergebnis auch in 2021 beflügeln wird. 
In der Hoffnung, dass wir dies bei rückläufigen Infektionszahlen 
in Deutschland spätestens im März/April beweisen können, 
würden wir uns freuen, Sie alle mal wieder auf unserer neuen 
tollen Sportanlage im „Bürgewaldzentrum“ Morschenich-Neu 
begrüßen zu können. 

Bleiben Sie gesund und achten auf sich! 
Frohes Neues Jahr 

Vorstand des SC Merzenich 

1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967 
Guten Rutsch ins neue Jahr 2021 

Der 1. FC Köln Fanclub Merzenich wünscht ALLEN – sowie 
Förderinnen und Sponsoren – viel Glück für das Jahr 2021, das 
insbesondere mit viel Gesundheit verbunden sein soll. 
1. Vorsitzender 
Josef Tappert 
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Barbarafeuer 2020 - Ein Licht soll brennen! 
Die Barbarafeiern des Bezirksvereins „Rheinische Braunkohle“ im 
Ring deutscher Bergingenieure (RDB e.V.) zum Gedenken an die 
Schutzpatronin der Bergleute, der heiligen Barbara; finden in 
normalen Zeiten von lokalen Bezirksvereinen organisiert in Ham-
bach, Inden, Garzweiler, bei BOWA und Veredlung und in der 
Hauptverwaltung Köln statt. Immer gut besucht ist die vom 
Bezirksverein veranstaltete Barbaramesse in St. Remigius in Berg-
heim mit dem anschließenden Bergmannsabend, zu dem alle 
Messebesucher eingeladen sind. 

Dieses Jahr hat ein Virus die Welt fest im Griff, mit großen Aus-
wirkungen auf Leben und Miteinander in Deutschland. Vor 
diesem Hintergrund und zum Schutz unserer aller Gesundheit 
mussten bereits im November die für Dezember 2020 geplanten 
Barbarafeiern; das höchste Fest der Bergleute zum Gedenken an 
die Schutzheilige; und die Barbaramesse abgesagt werden.  

Doch auch in diesen schwieri-
gen Tagen sollte der Heiligen 
Barbara im Rahmen eines 
regional übergreifenden 
Corona-konformen und gleichzeitig würdigen Aufrufes gemein-
sam gedacht werden - aus Barbarafeier wurde in diesem Jahr 
„Barbarafeuer“! 

Die Idee dazu war, dass am 11.12.2020 in den Abendstunden 
jeder/jedes der Barbara wohlgesonnene RDB-Mitglied, Berg-
mann, Bürger, Mensch ein Feuer in seinem Garten, ein Licht, ein 
Geleucht entzündet und im „kleinen familiären Kreis“ unter Ein-
haltung der Corona-Schutzvorgaben bei guten Gesprächen, 
einem Bergmannsschmaus und auch mit dem abschließenden 
Steigerlied der Heiligen Barbara gedenken sollte. Ein Foto von 
jeder Barbarafeuer konnte eingeschickt werden und wird zu einer 
beeindruckenden Collage zusammengestellt. 

Der Aufruf dazu fand aber nicht nur bei den Bergleuten im revier-
weiten Schulterschluss Wiederhall, viele befreundete Bezirksver-
eine im deutschlandweiten RDB, befreundete Partnerunterneh-
men, Vereine und Gesellschaften nahmen den Aufruf zu diesem 
Event für Freitag den 11.12.2020 in den Abendstunden an, so 
dass weit über hundert Fotos eingeschickt wurden. Selbst aus der 
Lausitz, aus Mitteldeutschland und aus Nordbayern sind Fotos 
angekommen. 

Sonstiges

Was wäre ein Bergmann ohne sein Licht, besonders auch in 
diesen schweren Zeiten? 
Da mit der Kollekte der ausgefallenen Barbaramesse auch die 
daraus kommende Spende an das Hospiz Bedburg-Bergheim aus-
zufallen drohte, spendete der Bezirksverein Rheinische Braun-
kohle kurzerhand aus seinen Mitgliedsbeiträgen einen gut nach 
oben abgerundeten adäquaten Betrag an das Hospiz.  

Frühstückstreff Weihnachtsaktion 

Bedingt durch die Einschränkungen von Corona, konnten wir 
leider seit April kein Frühstückstreff mehr im Bürgerhaus anbieten. 
Um unseren Teilnehmern einen kleinen Gruß zur Weihnachtszeit 
bringen zu können, war das Team vom Frühstückstreff kreativ. Mit 
viel Liebe und Engagement wurden verzierte Weih nachtstüten vor-
bereitet, gefüllt mit selbst gebackenen Keksen, Schokolade, einem 
Weihnachtslicht und einem Weihnachtsgruß. Die Übergabe 
ermöglichte wenigstens zum Ende der Jahres noch einmal einen 
persönliche Kontakt. Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr den Früh-
stückstreff wieder in gewohnter Form aufleben lassen können.

LEADER-Vorstand  
wählte neue Projekte aus 

In der Sitzung des erweiterten Vorstands der LAG Rheinisches 
Revier an Inde und Rur am 2.12.2020 wurden wieder fünft neue 
LEADER-Projekte ausgewählt. 
Alle Projekte könnte man mit „Gemeinschaft macht Spaß“ über-
schreiben.  
Der Förderverein der Kommende Siersdorf e.V. plant ein Kultur-
zentrum und einen Kindergarten im Vorhof der Burg einzurich-
ten und wird dazu eine Machbarkeitsstudie erstellen.  
Die OGS Welldorf möchte eine „Freiluftklasse“ einrichten, um 
den „kleinen Forschern“ noch mehr Forschungsfelder zu eröff-
nen. Im betreuten Nachmittagsbereich werden dort auch genera-
tionen-übergreifende Projekte mit dem benachbarten Kindergar-
ten und dem Seniorentreff der Pfarrgemeinde stattfinden.  
Die Pfarre Heilig Geist möchte die Senioren der Gemeinde Stet-
ternich „mit dem Treppenlift zurück in die Gemeinschaft“ von 
Haus Zillbach bringen.  
Die Musikschule Langerwehe möchte mit angemessenen Räumlich-
keiten und Technik ihre ehrenamtliche Leitung der Musikschule 
weiter professionalisieren und neue Musikfreunde gewinnen.  
Die Gemeinde Merzenich unterstützt ihren Heimatverein bei der 
Digitalisierung ihrer Schätze und damit auch künftig den digita-
len Zugang zu ihnen 24/7. Besonders sollen auch jüngere 
Geschichtsbegeisterte damit angesprochen werden. 
Der Vorstand freut sich über so viel ehrenamtliches Engagement 
und wünscht allen viel Erfolg bei der Verwirklichung ihrer Ideen. 
Die nächste Projektauswahlsitzung findet im Frühjahr 2021 statt. 
Projektideen können jederzeit an das Regionalmanagement 
leader@inde-rur.de herangetragen werden. 
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Merzenicher Ratsfraktion

Merzenicher Ratsfraktionen 
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik 

erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen 
Ratsfraktion) 

CDU-Fraktion: 
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung: 
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583 
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740 
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 2549300 
In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195 
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung. 
SPD-Fraktion: 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Merzenich:      Jürgen Zeyen 02421 – 394665 
                       Juergen.zeyen@spd-merzenich.de 
Golzheim:        Rodja Rittlewski 02275 – 4709 
                       Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de 
Girbelsrath:     Thorsten Utzerath 02421 – 770874 
                       Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de 
Morschenich:  Alexander Förster 
                       Alexander.foerster@spd-merzenich.de 
Wir freuen uns auf ihre Nachricht! 
Informationen unter www.spd-merzenich.de 
FDP-Fraktion 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Klaus Breuer, 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 
E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de 

Fraktion DIE LINKE 
Für Fragen, Anregungen und Terminvereinbarungen steht Ihnen 
unser Gemeindevertreter Holm-Andreas Sieradzki unter der 0152 
– 52867952, per Mail unter dielinke.merzenich@icloud.com oder 
unter www.facebook.com/LinkeMerzenich gern zur Verfügung. 
Regelmäßige Informationen über die Ratsarbeit finden Sie unter 
www.sieradzki.online. 
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